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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTG 1947 Walldorf II : DJK 1927 Dossenheim 
Sonntag, 25.09.2022, 11:00 Uhr

Büsch in Gala-Form

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die TTG 1947
Walldorf II das Spiel in der Herren Bezirksklasse Heidelberg gegen die DJK 1927 Dossenheim am
Sonntagvormittag mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Sonntag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Leon
Schöppe im 2. Saisonspiel.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Jung / Büsch bezwangen Eufinger / Eichhorn in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Fünf Sätze lang
beharkten sich Meixner / Stanojevic und Beyer / Brendle, bevor die Gastspieler einen Matchball
nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Die richtige Taktik hatten Thome /
Schöppe beim 3:0-Erfolg gegen Pfauser / Ridinger ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein
souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Mit 9:11, 5:11, 11:7, 10:12 verlor wiederum Bernd Meixner seine Partie gegen Michael
Brendle. Eine schmerzhafte Niederlage gab es am Nachbartisch für Jens Jung beim 2:3 gegen Leo
Beyer. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Christopher Büsch konnte im Spiel gegen Tim Pfauser hingegen einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Boris Stanojevic hatte im Einzel gegen
Milan Eufinger am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Das Einzel
zwischen Markus Thome und Nicolas Ridinger endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte
von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Thome mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Leon Schöppe letztlich parat, um Roland Eichhorn final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
5:4. Beim 0:3 gegen Leo Beyer fand Bernd Meixner von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Nur einen Satz verlor Jens Jung beim 12:10, 11:8, 7:
11, 11:6 gegen Michael Brendle und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Christopher
Büsch hatte im Spiel gegen Milan Eufinger am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Boris
Stanojevic gelang es, Tim Pfauser im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Roland
Eichhorn hatte Markus Thome nur im ersten Satz eine Chance. Leon Schöppe gelang es Nicolas
Ridinger zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat die TTG 1947 Walldorf II nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während die DJK 1927 Dossenheim nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 2:2 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
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Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTV Mühlhausen III (TTG 1947
Walldorf II) bzw. gegen den TTC Edingen-Neckarhausen (DJK 1927 Dossenheim).

 Statistik:
 TTG 1947 Walldorf II

Doppel: Jung / Büsch 1:0, Meixner / Stanojevic 0:1, Thome / Schöppe 1:0 
Einzel: B. Meixner 0:2, J. Jung 1:1, C. Büsch 2:0, B. Stanojevic 2:0, M. Thome 1:1, L. Schöppe 1:1 

 DJK 1927 Dossenheim
Doppel: Beyer / Brendle 1:0, Eufinger / Eichhorn 0:1, Pfauser / Ridinger 0:1 
Einzel: L. Beyer 2:0, M. Brendle 1:1, M. Eufinger 0:2, T. Pfauser 0:2, R. Eichhorn 2:0, N. Ridinger 0:2


